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1. Rechtliches:

Planungs- und Baugesetz (PBG) § 119:

Der Kanton und die Gemeinden treffen Massnahmen für den Natur- und 
Heimatschutz.

Die Massnahmen des Naturschutzes bezwecken den Schutz von Baum-, 
Gebüsch- und Schilfbeständen, naturnahen Erholungsräumen sowie von 
Pflanzen und Tieren und ihrem natürlichen Lebensraum. Sie bestehen in 
intensiv genutzten Gebieten innerhalb und ausserhalb von Siedlungen 
namentlich auch in einem ökologischen Ausgleich mit Feldgehölzen, 
Hecken, Uferbestockung oder anderer naturnaher und standortgemässer 
Vegetation.
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1. Rechtliches:

§ 120 PBG:

Im Rahmen der Ortsplanung ordnen die Gemeinden die zulässige Nutzung des 
Bodens ausserhalb der Bauzone und den Schutz und Unterhalt der Natur- und 
Heimatschutzobjekte in einem Gesamtplan. Sie stützen sich dabei auf ihre 
Inventare und Grundlagen sowie auf jene des Bundes, des Kantons und der 
Regionen.
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1. Rechtliches: Kantonaler Richtplan
B. Ziele

Der ökologische Ausgleich in intensiv genutzten Gebieten bezweckt:

- isolierte Biotope zu vernetzen, notfalls neue zu schaffen

- die Artenvielfalt zu fördern

- naturnahe und schonende Bodennutzung 

- Natur in den Siedlungsraum einzubinden

- das Landschaftsbild zu belegen

Kanton und Gemeinden streben mittelfristig ökologische Ausgleichsflächen im 

Umfang von 10 bis 15% der Gesamtfläche der intensiv genutzten Gebiete an
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2. Nutzen für Gemeinden

• Überblick über das Vorkommen wertvoller Tier- und 
Pflanzenarten und deren Lebensräume: was muss 
erhalten und gefördert werden?

• Wertvolle Naherholungsgebiete erhalten und aufwerten 
 Standortfaktor

Verenaschlucht
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2. Nutzen für Gemeinden

Natur im Siedlungsraum fördern: Vorteil für Mensch, Natur und 
Klima
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Grünflächen im Siedlungsraum fördern für Mensch und Natur!

Quelle: WSL, 
BiodiverCity
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• Richtplan (kant. Naturreservate, Vorranggebiet N+L, etc.)

• Bundesinventare (TWW, IANB, Auen)

• Vereinbarungsflächen Mehrjahresprogramm N+L

• Vernetzungsprojekte Landwirtschaft

• Unterhaltskonzepte Gewässer

• Bisherige Schutzinhalte im rechtsgültigen Zonenplan
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Kantonsratsaufträge: 

• Auftrag fraktionsübergreifend: Mehr Bäume entlang von 
Kantonsstrassen! (2021/954, 28.6.2021)

• Auftrag Hardy Jäggi (SP, Recherswil): Keine Geröllhalden in den 
Gärten (2019/1731, 11.11.2019)

• Auftrag Michael Ochsenbein (CVP, Luterbach), Insekten-
/Vogelbiotop- und Habitatförderung in und an Gebäuden fördern
(2019/1732, 11.11.2019)
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• Inventar- und Konzeptplan + Bericht

• Zustand vorhandener Objekte überprüfen (gemäss vorhandener 
Objektkartei)

• Neue Objekte erfassen innerhalb und ausserhalb Siedlungsraum:
- Wald, Hecken
- Einzelbäume, Hochstammobstbäume
- Wiesen/Weiden
- Gewässer, Quellen, Feuchtstandorte
- Brachflächen, Böschungen, Felsstandorte
- naturnahe Gärten und Anlagen



Amt für Raumplanung

4. Ziele Naturkonzept:

Naturinventar - Naturkonzept

PlanerInnen-Treff 05.12.2022 11

• Strategie entwickeln wo welche Lebensräume in welchem Umfang 
zu fördern sind?
- ökologischer Ausgleich
- Planung in funktionalen Landschaftsräumen
- Vernetzungsprojekte der Landwirtschaft konkretisieren 

• Massnahmen in welchem Zeitraum umsetzten?

• Wer setzt Massnahmen um?

• Kostenschätzung / Finanzierung
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5. Gute Beispiele: Naturinventar Balsthal
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5. Gute Beispiele: Naturinventar Dornach
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Kerngebiete Natur
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• Naturobjekte eigentümerverbindlich schützen (z.B. markante 
Einzelbäume, Hecken, Gewässer)

• Schutzziele und –massnahmen im Zonenreglement festlegen

• Im Baureglement regeln, dass nur eine einheimische, 
standortgerechte Bepflanzung toleriert wird 
(Verbot von invasiven Neophyten)



Amt für Raumplanung
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• Vorhandene Naturwerte früh erkennen, da sie bereits auf Stufe 
Leitbild berücksichtigt werden sollten.

• Basiskenntnisse von Natur und Landschaftswerten sind zentral für 
eine vollständige Interessenabwägung im Rahmen der 
Ortsplanungsrevision.

• Spätestens vor der ersten Vorprüfung der Ortsplanungsrevision 
müssen aktualisiertes Naturinventar und Naturkonzept vorliegen

• Wertvolle Naturobjekte und ausgewählte Massnahmen sind in die 
Ortsplanungsrevision zu übernehmen.
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• Bildung einer Begleitgruppe/Arbeitsgruppe: 
- Vertretung Gemeinderat
- Vertretung lokaler Naturkenner

• Kosten: Fr. 10'000 – 20'000.– je nach Gemeindegrösse

• Naturinventare sind Subventionsberechtigt (für Gemeinden 
ausserhalb Agglomerationsperimeter):
Kanton kann Beiträge von bis zu 50% der Erstellungskosten leisten 
 Beitragsgesuch stellen
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Faktenblatt SCNAT

Das Insektensterben ist noch 
schlimmer als befürchtet
Tagesanzeiger, 31.10.2019
60% der Insektenarten gefährdet oder 
potenziell gefährdet

Vergleich 1946 zu 1980 
Beispielgemeinde Schweiz


